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Die Atmosphäre erzeugt Winde, um Unterschiede in der Strahlungserwärmung 

und -abkühlung auszugleichen. Die Thermodynamik setzt dabei physikalische 

Grenzen, wie viel Windenergie bestenfalls erzeugt werden kann. Einfache 

Überlegungen zeigen, dass die Atmosphäre nahe an dieser Grenze arbeitet und 

erlaubt eine Abschätzung, wie viel Windenergie erzeugt wird. Ähnliche 

energetische Überlegungen gelten für die Nutzung der Windenergie. Je mehr 

Windturbinen der Atmosphäre auf regionaler Skala Energie entziehen, desto 

stärker müssen Windgeschwindigkeiten abnehmen, was die Effizienz der 

Windturbinen reduziert. Anwendungen auf Szenarien der Energiewende in 

Deutschland zeigen, dass solche Effekte berücksichtigt werden müssen, 

insbesondere beim Ausbau der Offshore Windenergie. 


